
Die nächste Front gegen Martin Huber ist eröffnet Im Namenvon
Top-Managern ging ein hochbrisantes E-Mail an den ÖBB-

Generaldirektor Knallhart Diese Abrechnung mit seinem Führungs-
stil wurde aber auch an die ÖBB-Aufsichtsräte die Gewerkschafts-
Bosse die Kommunikations-Chefs - und an Heute geschickt

Ein etwas zu hart formulier-
ter Satz Hubers beim Manage-
menttag dürfte die Rebellion
der Führungskräfte der Bundes-

bahnen ausgelöst haben Der
ÖBB-Chef hat nämlich von sei-
nem Team gefordert sich zu
überlegen ob jeder auch in der
richtigen Funktion tätig ist

Das aus Ihrem Mund ist un-
erträglich protestieren nun die
gescholtenen Manager und kon-
tern mit Kritik am Fall Gold-
mann an den weniger traum-
haften Finanzgeschäften und

deren dramatischen Folgen so-
wie an Hubers persönlichen
Geschäften wir berichteten

Nach dem Bericht von seiner
bevorstehenden Ablöse kürz-

lich im Kurier ist für Huber
dieses Mail nun der nächste har-
te Schlag aus den eigenen Rei-
hen Ein schneller Rückzug des
Bahn-Chefs schon in den
nächsten Wochen wird bei die-
ser betriebsinternen Stimmung
wohl noch wahrscheinlicher
Die Euro teure Abfer-
tigung kann ja zumindest etwas
über den Verlust des Jobs hin-
wegtrösten R Schmitt

Wird kritisiert ÖBB-Boss Martin Huber

E-Mail-Rebellion
gegen OBB-Chef

Manager halten Hubers
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